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Künstlerische Fotografie erleben zum Fokusthema „Unruhige Zeiten“ 

12. Wiesbadener Fototage präsentieren umfassendes Programm im August 

„Im Jahr 2002 fanden die ersten Wiesbadener Fototage statt. Die Gründer hatten die Vision, 
künstlerische Fotografie einem breiten Publikum näher zu bringen und neue Formen der 
Präsentation zu ermöglichen. 20 Jahre später findet das Festival in triennalem Rhythmus im 
Wechsel mit den Darmstädter Tagen der Fotografie und RAY statt. Im Zentrum der 
zweiwöchigen Fototage steht ein wechselndes Fokusthema, das die aktuelle Situation in 
diesem Jahr mit Blick auf die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie, den schrecklichen 
Ukraine-Krieg oder die Klimakrise in zwei Worten auf den Punkt bringt: „Unruhige Zeiten“. Die 
Veranstalter bieten rund um die Arbeiten der internationalen Künstlerinnen und Künstler ein 
umfassendes Rahmenprogramm mit zahlreichen Ausstellungen, einem Symposium, vielen 
Vorträgen und Gesprächen sowie einer Filmreihe. Abgerundet wird das Festival mit der 
Vergabe von zwei Förderpreisen, mit denen Kunstschaffende für ihre Werke ausgezeichnet 
werden: dem Publikumspreis und dem Preis der Jury. Wir wünschen den Veranstaltern viel 
Erfolg!“ 

Mehr über die Arbeit des Kulturfonds erfahren Sie unter www.kulturfonds-frm.de.  

 

Der Kulturfonds Frankfurt RheinMain wurde im Jahr 2007 auf Initiative der Hessischen 
Landesregierung als gGmbH mit Sitz in Bad Homburg gegründet. Hauptaufgabe des 
Kulturfonds ist es, die Metropolregion Frankfurt RheinMain durch kulturelle Zusammenarbeit 
besser zu vernetzen, die Attraktivität zu stärken sowie die kunst- und kulturgeschichtliche 
Tradition der Region zu dokumentieren. Der Fonds fördert vor allem Projekte mit nationaler 
und internationaler Strahlkraft und daneben auch regional vernetzende Kulturaktivitäten.  
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